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Kinder sind ein wichtiger Teil unseres pfarrlichen Lebens
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Besondere Termine2

Sa. 09.Okt. 09.00 Uhr Klausurtag der Pfarrgemeinderäte von St. A.M. und 
St.Otto in Bernried

Mi. 13.Okt 14.05 Uhr A.M. Abfahrt zur Führung in der Asamkirche für Senioren

Mi. 13.Okt. 19.00 Uhr Otto Friedensgebet

So. 17. Okt 09.00 Uhr A.M. Eucharistiefeier zur Kirchweih mit Chorgesang anschl.
Weißwurstfrühstück

Mi. 20. Okt 14.00 Uhr Otto Frauenkreis

Do. 28. Okt 19.00 Uhr A.M. Kapiteljahrtag des Dekanates Ottobrunn

Di. 02. Nov 19.30 Uhr A.M. Eucharistiefeier für die Verstorbenen der Pfarreienge-
meinschaft, für verstorbene Verwandte und Freunde

Mi. 10. Nov. 15.00 Uhr A.M. Seniorengottesdienst mit Pfr. Lukasz

Fr. 12. Nov. 19.30 Uhr A.M. Taizé-Andacht zur Einstimmung auf das Patrozinium

So. 14. Nov. 10.30 Uhr A.M. Patrozinium mit Chor und Orchester: Schöpfungsmesse 
von Joseph Haydn, anschl. Empfang.
Feier des 30-jährigen Priesterjubiläum von Pfr. Lukasz

Mi. 17.Nov. 14.00 Uhr Otto Frauenkreis

Sa. 20.Nov. 10-18 Uhr Otto Adventsbasar Frauenkreis

So. 21.Nov. 11.30-15 Uhr Otto Adventsbasar Frauenkreis

Mi. 24. Nov. 15.00 Uhr A.M Seniorennachmittag: Dias über Norwegen

Welch Geheimnis ist ein Kind!

Gott ist auch ein Kind gewesen;
Weil wir Gottes Kinder sind,
kam ein Kind uns zu erlösen.
Welch Geheimnis ist ein Kind!
Wer dies einmal je empfunden,
ist den Kindern durch das Jesuskind ver-
bunden.
(Clemens von Brentano)

Aktuelles unter:

www.pg-ottobrunn.de
www.albertusmagnus.de
www.st-otto-ottobrunn.de

Was tut sich in St. Otto und St. Albertus Magnus
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Liebe Pfarrangehörige,
liebe Ottobrunner,

welch Geheimnis ist ein Kind!

Ein Kind zu erziehen und es
auf seinem Lebensweg zu beglei-
t e n , ist eine große A u f g a b e . Es be-
deutet Liebe ohne A b s i c h t ,
Herzensarbeit, aber auch viel Ge-
d u l d , Ve r f ü g b a r k e i t , aber keine
S e l b s t a u f g a b e . Dass sich junge
Frauen und Männer für diese herausfordernde
aber auch erfüllende und beglückende Lebens-
aufgabe entscheiden, davon hängt nicht zuletzt
die Zukunft und das Wohlergehen unserer Ge-
sellschaft ab.

So sind schon im Alten Testament Kinder
Zeichen des Segens, der Abraham, seinen Kin-
dern und Kindeskindern verheißen wird (Gen
1 2 f f . ) . Und indem im Neuen Testament Jesus
den Jüngern sogar die Kinder als Vorbild hin-
s t e l l t , gibt er dem Kindlichsein, das heißt dem
G l ä u b i g s e i n , Niedrigsein und Naivsein, einen ei-
genständigen We r t . „ Wenn ihr nicht umkehrt
und wie die Kinder werdet, könnt ihr nicht in das
Himmelreich kommen“ (Mt 18,3).

D e n n o c h , Kindern in unserer schnelllebi-
gen Zeit Urv e r t r a u e n , Sicherheit und Geborgen-
heit zu geben, das ist nicht einfach. Und dabei
als Erwachsener die Fr agen der Kinder nach
dem „Warum und wozu“ zu beantworten, f ä l l t
oft schwer. Wir nehmen in unserer Pfarreienge-
meinschaft  die Fragen der Kinder ernst.

In unseren Kindertagesstätten gehen die
Erzieherinnen mit den Kindern den Fr agen zu
„Gott und der Welt“ nach. Die Kinder lernen hier
im A l l t ag die reiche Glaubenstradition unserer
Kirche kennen. Biblische Geschichten werden

e r z ä h l t , die Kinder werden
mit dem Beten vertraut ge-
m a c h t . Sie gehen in die Kir-
che und lernen die Zeichen
des christlichen Lebens und
anderer Religionen zu verste-
hen.

Aber nicht nur unsere
K i n d e r t agesstätten liegen
uns am Herzen. Die Kinder-
pastoral umfasst Kinder- und
Fa m i l i e n g o t t e s d i e n s t e , K i n-

d e r b i b e l t ag e , die Unterstützung der Seelsorge
in der Schule und wir haben Mutter-Kind-Grup-
p e n . Unsere Kinder sollen eine Theologie der
K i n d e r : „Heute habe ich schon die Frau vom lie-
ben Gott gesehen“, eine Theologe für Kinder:
„Wie kann ich Kindern von Gott erzählen?“ -
und eine Theologie mit Kindern: „Wird Gott ei-
gentlich auch nass, wenn´s regnet?“ erfahren
können.

Ohne das großartige Engagement unserer
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter wäre diese Arbeit nicht möglich. Aber wir
brauchen auch Sie dazu, die Eltern, Großeltern
und Geschwister. Ohne Ihr Mitwirken kann reli-
giöse Erziehung und Bildung nicht gelingen. B e-
suchen Sie unsere Gottesdienste, u n s e r e
kirchlichen Feste und Feiern. Denn nur im ge-
meinsamen Miteinander, in der Feier des Le-
bens und des Glaubens erfahren Kinder, w i e
menschliches Leben gelingen kann. Und unsere
Kinder sind schließlich die Hoffnungsträger un-
seres christlichen Glaubens, der uns alle durch
unser Leben trägt.

Herzlichst Ihre
Brigitte Nottmeyer
Verantwortliche für die Kinderpastoral
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Besondere Termine für Kinder
26.09. 12.15 Uhr Bergmesse auf dem Wallberg für Klein und Groß

03.10. A.M. 09.00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedank,
Kindergarten und Hort feiern mit

Otto  10.30 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedank, Kindergarten feiert mit

10.10. A.M. 10.30.Uhr Schülerkapelle

16.10. Otto  10.00 Uhr Kinderbibeltag im Pfarrheim „Am Jordan ist was los“

17.10. Otto  10.30 Uhr Familiengottesdienst zum Kinderbibeltag

11.11. A.M. 17.00 Uhr Martinsumzug

1.11. Otto 17.00 Uhr Martinszumzug

14.11. A.M. 10.30 Uhr Schülergottesdienst (Patrozinium) Kinder-Kirchen-Club

21.11. Otto 10.30 Uhr Kindergottesdienst im Pfarrheim

28.11. A.M. 10.30 Uhr Familiengottesdienst zum 1. Advent 

Besondere Termine für Jugendliche
25.09. Dekanatsfußballturnier in der Hauptschule Riemerling 

01.10. Filmfest A.M. (nachmittags ein Film für die „Kleinen“; abends für die „Großen“)

18./19.10. Anmeldung zur Firmung für alle Jugendlichen der Pfarreiengemeinschaft, die ent-
weder die 8. Klasse besuchen oder 14 Jahre alt sind. Genaueres erfahren die be-
treffenden in einem persönlichen Schreiben.

27.10. erstes Treffen der Firmlinge mit Gruppeneinteilung in St. Albertus Magnus

29./30.10. Gruselnacht im Pfarrheim St. Albertus Magnus – Ausschreibung kommt noch

13.11. Auftaktgottesdienst für die Firmung 18:30 Uhr in St. Albertus Magnus

14.11. Jugendkorbinianswallfahrt nach Freising

20.11. Jugendgottesdienst in St. Albertus Magnus um 18:30 Uhr

25.11. Elternabend zur Firmung

05.12. Plätzchen backen der Ministranten – genauere Infos kommen noch

10.–12.12. Jugendwochenende im Haus Herrenmühle Altötting – Ausschreibung kommt noch
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Herzliche Einladung
zum Kinderbibeltag

in unserer Pfarreiengemeinschaft 
St. Otto und St. Albertus Magnus

Am Jordan ist was los
Wir hören und erzählen, singen und beten,

basteln und spielen, essen und trinken

Samstag, 16. Oktober 2010
von 10.00 Uhr bis 15.30 Uhr im Pfarrheim St. Otto

Familiengottesdienst
Sonntag, 17. Oktober 2010 um 10.30 Uhr in St. Otto

Für Kinder ab 5 Jahren
Bitte bringe auch Deine Freunde mit

Kirchenmäuse - 
Krabbelgruppe
Suchen Sie Kontakte mit Eltern und
Kindern von 0-3 Jahren? Möchten
Sie in freundlicher und offener A t-
mosphäre Erfahrungen austau-
schen und Ihre Kinder mit der
Gruppe bewusst im Spiel erleben?
Dann sind Sie bei uns herzlich will-
kommen.
Ö f f n u n g s z e i t e n : M o n t ag ab 15.30
Uhr in den Jugendräumen von St.
Albertus Magnus (links hinter der
Kirche)
A n m e l d u n g : Telefonisch im Pfarr-
büro bei Frau Rutzmoser 
Tel. 089/629 705 0
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Über uns
Im Schatten des Kirchturms von St. A l b e r t u s
M agnus liegt unsere Kindertag e s s t ä t t e . Sie um-
fasst drei Kindergartengruppen und eine Hort-
g r u p p e . Jede Gruppe wird von einer
p ä d agogischen Fach- und einer pädag o g i s c h e n
Zweitkraft geführt. Zusätzlich gibt es in der Lei-
tungsgruppe eine weitere Erzieherin.
Unsere Kita ist von Montag bis Donnerstag von
7:30 Uhr bis 18:00 Uhr und am Fr e i t ag von 7:30
Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet. Wir nehmen Kinder
im Alter von 3 bis 10 Jahren auf. Anmeldemög-
lichkeiten gibt es am „Tag der offenen Tür“ im
Frühjahr oder bei Bedarf ganzjährig während
der Bürozeiten von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr.
Wir verstehen uns als familienunterstützende
Einrichtung und möchten Eltern und Kindern auf
ihrem Weg begleiten. Den Kindern möchten wir
ein Stück Heimat geben; sie sollen sich bei uns
geborgen fühlen. In unserer pädagogischen Ar-
beit orientieren wir uns an den Wünschen und
Bedürfnissen der Kinder. Entsprechend des Leit-
s atzes Maria Montessoris „ Hilf mir, es selbst zu

tun“, ist uns die Erziehung zur Selbstständigkeit
ein großes Anliegen. Die Vermittlung des katholi-
schen Glaubens und der christlichen Werte soll
ihnen helfen, verantwortungsvolle Menschen zu
werden.

Unser Leitbild
Ziel unserer pädagogischen Arbeit ist es, den Kin-
dern durch unsere unterschiedlichen A n g e b o t e
den Weg in ein selbstständiges Tun und Denken
zu ermöglichen. Kinder brauchen unbeobachtete
Räume – dort können sie ihren Ideen freien Lauf
lassen und ihre eigenen Erfahrungen sammeln.
Hierzu dürfen die Kindergartenkinder in der Zeit
von 9.15 Uhr bis 11.00 Uhr und die Schulkinder
außerhalb der Hausaufgabenzeit alleine in den
Garten, den Flur mit Spielbereichen, eine andere
G r u p p e , die Malerwerkstat t , das Traumland mit
zweiter Ebene oder die Turnhalle gehen. A u ß e r-
dem bieten wir eine Computerecke mit Lernspie-
len an.
Regelmäßig finden Kinderkonferenzen stat t ,
damit die Kinder sich an Entscheidungsprozes-
sen beteiligen können. Hier können sie außerdem

Abschlussgottesdienst der Kinder, die zur Grundschule wechseln, mit dem Kiga-Team von St. Albertus Magnus
von links: Manuela Stelzer, Ulrike Beyrle, Katharina Kohnke, Ursula Focks, Christina Kopp und Janet Batchanzi

Erziehung zur Selbständigkeit
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Wünsche und Kritik äußern
und ihren Bedürfnissen Aus-
druck verleihen.
Der Motor der kindlichen
Entwicklung ist die Bewe-
gung. Sie ist für die Gesund-
heit und das Wo h l b e f i n d e n
unerlässlich und trägt ent-
scheidend zur Leistungsfä-
higkeit der Kinder bei.
Wöchentlich bieten wir in
jeder Gruppe einen Tu r n t ag
a n . Unsere Motopädag o g i n
arbeitet zusätzlich mit Kin-
dern, die Bewegungsdefizite
haben.
Kinder brauchen die Möglichkeit zum A u s p r o-
bieren und Experimentieren. Sie müssen eigene
Erfahrungen sammeln. Dabei bestimmen sie
s e l b s t , in welchem Erfahrungsraum sie sich be-
wegen wollen. Ein wichtiges Element unserer
p ä d agogischen Arbeit ist in diesem Zusammen-
hang das Fr e i s p i e l . In ihm stecken unendlich
viele Möglichkeiten, welche die Entwicklung
Ihres Kindes beeinflussen.
Dazu kommen noch gezielte Angebote der päd-
agogischen Fa c h k r ä f t e , die mit einzelnen Kin-
d e r n , Kleingruppen oder der Gesamtgruppe
durchgeführt werden.
Ein besonderes Förderangebot ist dabei unsere
Teilnahme am Projekt „Schlaumäuse“, bei dem
die Kinder animiert werden, selbstständig und
am Computer aktiv zu werden. Die entspre-
chende Lernsoftware fördert den frühkindlichen
S c h r i f t s p r a c h e r w e r b , ohne das Kind zu überfor-
dern.
Darüber hinaus arbeitet unsere englischspra-
chige Sozialpädagogin mit den Kindern nach
dem Immersionprinzip. Dabei wird die englische
Sprache in die Handlung eingebunden und

So finden Sie uns:
Katholische Kindertagesstätte 
St. Albertus Magnus
Leitung Ursula Focks
Albert-Schweitzer-Str. 2
85521 Ottobrunn
Telefon: 089/ 62970560 oder

089/ 62970570
Fax: 089/62970530
E – Mail: st-albertus-magnus.ottobrunn@ kita.erzbis

tum-muenchen.de
Homepage: www.albertusmagnus.de

durch Gesten und Zeichen unterstützt. Die Kin-
der lernen so die Sprache über die jeweilige Si-
tuation.
Weitere Angebote sind das Würzburger Sprach-
p r o g r a m m , Wa l d t ag e , der Kinderchor und der
Rohkost- bzw. M ü s l i t ag , an dem die Kinder
selbstständig Obst und Gemüse schneiden und
anrichten dürfen.
Zur Gesamtentwicklung  der Schulkinder gehört
zudem der schulische Leistungsbereich. W i r
geben eine feste Hausaufgabenzeit von 14.30
Uhr bis 16.00 Uhr vor, bieten allerdings keine
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30-jähriges Jubiläum im Kindergarten

Tobias Ludwig leitet die Hortgruppe

Ausflug in die Berge

Nachhilfe an. In den Schulferien bietet die Kin-
dertagesstätte für die Hortkinder außerdem ein
Ferienprogramm an. Das Programm beinhaltet
unter anderem gemeinsame Ausflüge und eine
mehrtägige Ferienfahrt.

Religiöse Dimension
Kinder erfragen unvoreingenommen die We l t
und stehen ihr staunend gegenüber. E t h i s c h e
und religiöse Bildung und Erziehung unterstützt
die Kinder in der Auseinandersetzung mit ihren
Fr agen und stärkt sie in der Ausbildung einer ei-
genen Urteils- und Bewertungsfähigkeit.
Die Vermittlung des katholischen Glaubens und
christlicher Werte sollen ihnen helfen, v e r a n t-
wortungsvolle Menschen zu werden, die sow o h l
Achtung vor sich selbst und Gottes Schöpfung
als auch Respekt und Toleranz vor jedem Men-
schen haben. Wir lassen uns von dem Zitat
„Liebe deinen Nächsten wie dich selbst“ leiten
und vermitteln den Kindern Offenheit und A k-
zeptanz im Umgang miteinander und gegenüber
Menschen anderer Nationalitäten, Kulturen und
Religionen. Wir pflegen mit den Kindern außer-
dem die Sitten und Gebräuche unseres Kultur-
k r e i s e s . In unserer Kindertagesstätte erleben die
Kinder im A l l t ag und bei religiösen Festen die
christliche Weltanschauung ganzheitlich (mit
allen Sinnen). So werden u. a. in Einheiten nach
der Religionspädagogik von Franz Kett verschie-
dene Stationen des Leben Jesu erarbeitet. E i n e n
festen Bestandteil im alltäglichen Ablauf hat das
Gebet.
Aktiv nimmt unsere Kindertagesstätte an den re-
ligiösen Festen und Feiern der Pfarrgemeinde
t e i l , z . B . Maria Lichtmess, E r n t e d a n k , S t . M a r t i n ,
Kinderchristmette. Zudem gestalten wir eigene
G o t t e s d i e n s t e , wie etwa den A b s c h i e d s g o t t e s-
dienst oder den Gottesdienst am A s c h e r m i t t-
woch. Ursula Focks
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Über uns
“Gott baut ein Haus, das lebt, aus lauter bunten
Steinen, aus großen und aus kleinen, eins, das
lebendig ist.”

….und 100 Kinder aus vielen Ländern sorgen
dafür, daß das Haus lebt.
Das Kindergartenteam, die Eltern und ihre Kinder
kommen aus:
D e u t s c h l a n d , Ö s t e r r e i c h , I t a l i e n , T ü r k e i , Po l e n ,
Kroatien, England, Serbien, Südafrika…
Wir alle versuchen jeden Tag, friedlich gemein-
sames Miteinander zu leben!

Unser Kindergarten ist täglich von 7.00 Uhr bis
17.00 Uhr, Freitag 8.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.
Das bedeutet, daß viele Kinder bis zu 10 Stunden
täglich mit dem Kindergartenteam verbringen.
Um allen Kindern und deren Bedürfnissen ge-
recht zu werden, arbeiten wir deshalb mit teilof-
fenen Gruppen.

Unser Leitbild
Wir richten uns  gezielt nach dem Bayerischen

Erziehungs- und Bildungsplan und versuchen,
die Kinder in ihrer persönlichen Eigenheit anzu-
nehmen und möglichst ganzheitlich zu fördern.

Neben vielen täglichen Beschäftigungen und
Angeboten - wie z.B. Würzburger Sprachtrai-
n i n g , Vo r s c h u l e , S t u h l k r e i s , Tu r n e n , Musik und
vieles mehr - haben wir zwei große Schwer-
punkte in unserem Kindergarten:

Wir sind ausgezeichnet als “Haus der  kleinen
Fo r s c h e r ” . Alle Kinder, die Spaß am Beobachten
und Experimentieren haben, können jeden Mitt-
woch an einem angeleiteten Experiment teil-
n e h m e n . An den anderen Tagen dürfen die
kleinen Forscher ihren eigenen Taten- und Wis-
sensdrang ausprobieren.

Religiöse Dimension
Als Katholischer Kindergarten sind wir bestrebt,
den Kindern und deren Eltern christliche Werte
und Glaubensinhalte zu vermitteln.
Begleitend durch das Kirchenjahr werden fol-
gende Feste gefeiert: Erntedank, St. Martin,

Lebendiges Haus aus vielen Steinen
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S t . N i k o l a u s , We i h n a c h t e n , H l . 3 Könige,
A s c h e r m i t t w o c h , Pa l m s o n n t ag , Ostern und
themenbezogene Kindergottesdienste.

Eine christliche Haltung erfahren die Kinder
auch durch zahlreiche Angebote in unserer
täglichen Arbeit. Tischgebete, religiöse Lieder
und Geschichten, themenbezogenes Gestalten
eines vorgesehenen Platzes in der Aula, Palm-
b u s c h e n b i n d e n , Bibelgeschichten erarbeiten
mit biblischen Erzählfiguren, s owie A n g e b o t e
nach den Grundlagen des Religionspädag o g e n
Franz Kett (Schwerpunkt Karwoche und Weih-
nachten)
Da unsere St. Otto Kirche in unmittelbaren
Nachbarschaft liegt, werden spontane Besu-
che oft wahrgenommen.

Durch all diese Vielfalt an Erlebten wird eine
solide Grundlage für ein verständnisvolles, z w i-
schenmenschliches Handeln geschaffen, s o-
ziale Kompetenzen erworben und ein Leitbild
im Sinne des christlichen Glaubens vermittelt.

Dieses Angebot auf hohem Niveau stellen die Martinsumzug

Bogentanz

Palmbuschenbinden
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Das KIGA Team St. Otto von links nach rechts:
Elisabeth Pirthauer, Silvia Hofmann, Nadine Manz, Adelheid Stobbelaar, J e n i
Janz, Susanne Grafwallner, Dorothea Kruppa, Therese Lämmle

Kirchengemeinden zu
einem im Vergleich günsti-
gen Gebührensatz zur Ver-
f ü g u n g . Finanziert durch die
Pfarrgemeinde erhalten Fa-
m i l i e n , die mehrere Kinder
zur gleichen Zeit im Kinder-
garten haben, auf A n t r ag ,
einen Nachlass auf die Ge-
schwisterkinder bis zu
30%.

Silvia Hofmann
Kindergarten St. Otto
Friedenstr. 11
85521 Ottobrunn
Tel. 6095938

Internationale Ministrantenwallfahrt nach Rom

Gleich in der ersten Ferienwoche mach-
ten sich aus dem Dekanat Ottobrunn 125
M i n i s t r aten und Ministrantinnen auf, u m
an der internationalen Ministrantenwall-
fahrt in Rom teilzunehmen. Aus unserer
Pfarreiengemeinschaft waren 8 Minis
d a b e i : aus St. Albertus Mag n u s : Fr a n z i s k a
und Magdalena Hopf, Eva Kosmann und
Carolin Weißofen; aus St. O t t o : N at a l i e
K e l l e r e r, Korbinian Pielmeier, Te r e s a
Scheungraber und Sophia Weber.
Auch wenn es in Rom sehr heiß und un-
glaublich voll war – insgesamt reisten zu
diesem Anlass weit über 50.000 Ministra-
ten in die Hl. Stadt – so war es doch ein
großartiges Erlebnis für alle.

Christine Stauß
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Das Personal von Kindergarten und Hort
S t .Albertus Magnus und vom Kindergarten St.
O t t o , unsere KiTa - B e a u f t r agten und ich als
Tr ä g e r, wir ergreifen mit der Teilnahme am Pi-
lotprojekt die Möglichkeit, die Zukunft der
pfarrlichen KiTas mitzugestalten. Die bishe-
rige Organisationsform mit ihren ehren- und
hauptamtlichen Strukturen steht angesichts
der wachsenden gesetzlichen (BayKiBiG) und
gesellschaftlichen Anforderungen unter star-
kem Druck.

Neben der erwarteten Entlastung für die
Träger und die Kirchenstiftungen von Verwal-
t u n g s a u f g a b e n , neben den erhofften Syner-
gieeffekten des Zusammenschlusses, soll es
im Einzelnen auch um die fachliche Qualität
der Arbeit gehen und das katholische Profil
der Einrichtungen soll weiterentwickelt wer-
den. Eine Teilprojektgruppe, die ich zu leiten
gebeten wurde, wird die Richtlinien für die
pastorale Zusammenarbeit der Pfarreien mit
den Pfarrkindergärten in den neuen Struktu-
ren erarbeiten.

Für die kleinen Besucher und ihre Eltern
ändert sich nichts. Auf das Personal und uns
Seelsorger kommt zwar in der Pilotphase zu-

sätzlicher Arbeitsaufwand zu,
aber m. E . lohnt sich der A u f-
w a n d , wenn wir über künftige
Strukturen der pfarrlichen KiTas
mitreden und sie vor Ort selbst
ausprobieren können. Unser ge-
meinsames Anliegen ist, d a s s
unsere beiden beliebten Kinder-
gärten und der Hort mit 200 Kin-
dern und mit 20 motivierten
Angestellten auch in Zukunft
eine Kinderbetreuung von hoher
Qualität anbieten.

Dr. Czeslaw Lukasz

Der Kindergarten St. Otto und die Kinderta-
gesstätte St. Albertus Magnus beteiligen sich
am Pilotprojekt „Zukunft Pfarrkindergärten“ der
Erzdiözese München und Freising.

Um die Zukunftsfähigkeit der pfarrlichen
Kindertageseinrichtungen (KiTa) zu sichern hat
Erzbischof Dr. Marx eine Veränderung der Trä-
g e r- und Organisationsstruktur für die pfarrli-
chen KiTas in Aussicht gestellt. In diesem Herbst
startet an drei Standorten (Dekanate Ottobrunn,
Freising und Ebersberg) das Pilotprojekt „Zu-
kunft Pfarrkindergärten“. Bewährt sich das Pro-
j e k t , können ab 2012 andere KiTas der
Erzdiözese, die ca. 400 KiTas trägt, sich in ähn-
lichen Strukturen zusammenschließen.

In Rahmen des Pilotprojekts wurde ein KiTa -
Regionalverbund Ottobrunn gebildet, für den
sich acht kath. KiTas aus der Gegend gemeldet
h a b e n : aus Ottobrunn, P u t z b r u n n , H ö h e n k i r-
c h e n - S i e g e r t s b r u n n , S a u e r l a c h , Taufkirchen und
U n t e r h a c h i n g . Für den Regionalverbund wird ein
Regionalbüro eingerichtet und zum 01.10.2010
mit einer pädagogischen Leitung, einer Verwal-
tungskraft und einer Sekretärin besetzt. A b
01.01.2011 wird dieses Büro die Verwaltung der
KiTas des Regionalverbundes übernehmen.

Die Einbeziehung der Kindergarten-Kinder in das pfarrliche Leben ist
Dr. Lukasz ein besonderes Anliegen
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Ottobrunner Tisch 
braucht dringend Mithilfe!

Der Caritas-Tisches Südost sucht Helfer zum A u f b e-
reiten und Portionieren der vom Beschaffungsteam
angelieferten Lebensmittel (Obst, G e m ü s e , B r o t ,
B a c k w a r e n , M i l c h p r o d u k t e , F l e i s c h , W u r s t w a r e n
u . a . ) , ferner Mithilfe für Lag e rv e r w a l t u n g , K a f f e e-
ausschank und Aufräumarbeiten.
Ort: Pfarrsaal oder Brunnenhof von St. Magdalena,

Ottobrunn
Z e i t : jeweils Fr e i t ag vormittags im
Wechsel mit anderen Helferinnen
und Helfern.
Bitte, helfen Sie mit und rufen Sie
uns an: Caritas, Frau Sabine Her-
bold, Tel.: 60 85 20 10 

 

5. Hospiztag im Landkreis München
am 16. Oktober 2010 von 10 bis 17 h im Rats-
saal des Wo l f - Fe r r a r i - H a u s e s , organisiert vom
Hospizkreis Ottobrunn gemeinsam mit dem
L a n d r at s a m t . T h e m e n : „ Wege zur integrierten
S t e r b e k u l t u r “ . Hospiz- und Pa l l i at i v k u l t u r
heute“ und „Musiktherapie“.

Hospizkreis braucht Verstärkung! 
Um vielen Patienten in der letzten Lebensphase
und auch den Angehörigen zur Seite zu stehen,
wurden im Jahr 2009 fast 9000 Stunden von
Ehrenamtlichen und Hauptamtlichen geleistet.
Wegen der steigenden Nachfrage wird der Hos-
pizkreis Ottobrunn wieder einen Seminarzyklus
mit Grund- und Hauptseminar starten. D a s
nächst Grundseminar beginnt am Fr e i t ag , 1 2 .
November 2010, in der Geschäftsstelle Putz-
brunner Straße 11 a, Ottobrunn. Das Hauptse-
minar wird Ende Februar 2011 mit einem
Zertifikat abgeschlossen. Nähere Auskünfte in
der Geschäftsstelle Te l . 089-66557670 oder
unter www.hospizkreis-ottobrunn.de                                                                                                  

Eva-Maria Stiebler

Ein Dank an alle Kräuterliebhaber …
Vor allen anderen Marienfesten
steht Mariä Himmelfahrt (auch
Großer Frauentag, Maria Würz-
weih oder Büschelfrauentag ge-
nannt) in Verbindung mit vielfäl-
tigem Brauchtum.
Traditionell werden am 15. Au-
gust Kräuter und Blumen im
Gottesdienst geweiht. Der Le-
gende nach erschien Christus drei Tage nach dem
Tod seiner Mutter auf Erden, um sie auf ihrem We g
in den Himmel zu begleiten. Dabei soll sich ein un-
beschreiblich wohlriechender Duft verbreitet
h a b e n . Viele Legenden ranken sich um dieses Fe s t .
In dieser Zeit gesammelt sind die Kräuter als Tee
besonders heilkräftig. Unter das Kopfkissen gelegt,
soll das Büschel das Eheglück erhalten. Warf man
sie ins Fe u e r, sollte laut Volksglauben Blitz und
Donner vom Haus ferngehalten werden.
Trotz der Ferienzeit waren die Gottesdienste an
diesem Festtag in beiden Pfarreien gut besucht. In
den Kirchen verströmten an diesem Tag Blumen
und Kräuter wie Goldrute, S c h a f g a r b e , J o h a n n i s-
kraut, Pfefferminze und viele weitere ihren Duft.
Durch den Verkauf der selbst gebundenen Kräu-
terbuschen konnte der Eine Welt Kreis von St. Al-
bertus Magnus 170 Euro zugunsten der Haiti Hilfe
„hand together“ sammeln.
In St. Otto engagierte sich der Frauenkreis einmal
mehr für diesen alten Brauch, sodass A l t p f a r r e r
Anton Zawadke über 300 Kräutersträußchen seg-

nen konnte, d i e
dann gegen eine
Spende mit nach
Hause genommen
werden konnten.
Unterstützen Sie
uns auch weiter-
hin bei unseren
Veranstaltungen.

Gabriele Schwarz
und Eva Stiebler
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Schlussapplaus für Peter Graßold

Im letzten Pfarrgot-
tesdienst vor den
Ferien dirigierte der
langjährige Chor-
leiter zum letzten
Mal die Singge-
meinschaft von St.
O t t o . Seit 1993
hatten die 20 Sän-
gerinnen und Sän-
ger unter der

bewährten Leitung Peter Graßolds etwa zehn Mal
pro Jahr die Gottesdienste gestaltet: häufig mit a-
cappella-Musik, der Graßold den Vorzug gab, aber
auch mit Begleitung von Orgel und Orchester. In A n-
erkennung seiner Leistungen und zum Dank über-
reichte Pfarrer Dr. Lukasz dem scheidenden
Musiker unter Beifall der Kirchenbesucher einen
Zinnteller, auf dem die Daten seines Wirkens in St.
Otto eingraviert sind. Vor der Kirche gab es einen
Sektempfang, bei dem Gerhard Schmidt als Vorsit-
zender des Pfarrgemeinderates auch Worte des
Dankes sprach. Mit Graßold geht eine Ära zu Ende,
da gleichzeitig auch einige Mitglieder der Singge-
meinschaft ausscheiden. Pfarrer Lukasz konnte
aber darauf verweisen, dass es in absehbarer Zeit
mit neuer Chorleitung weitergeht. Mit der durch
Erzbischof Reinhard Marx initiierten und nunmehr
abgeschlossenen Strukturreform ist die Pfarreien-
gemeinschaft von St. Otto und St. Albertus Magnus
in der Lage, einen B-Kirchenmusiker einzustellen,
der auch den Chor weiterführen wird.

Eva-Maria Stiebler

Liebe Pfarreiengemeinschaft,

am 14. S e p t e m b e r
starte ich mein Jah-
respraktikum in
Ihrer Gemeinde.
Das Praktikum fin-
det im Rahmen
meines Studiums
der Religionspäd-
agogik und Kirchli-
chen Bildungsarbeit
in Eichstätt statt.
Gebürtig komme
ich aus Mühldorf, genauer gesagt aus Mößling.
Dort bin ich zusammen mit meinen Eltern und
meinem Bruder aufgewachsen. Während meiner
Zeit als Ministrantin und Landjugend–Vo r s t a n d
lernte ich den Beruf der Gemeindereferenten
kennen und entschloss mich so nach meinem
Abitur beruflich diese Richtung einzuschlagen.
Ich bin sehr neugierig, eine Pfarreiengemein-
schaft von der anderen Perspektive aus kennen
zu lernen und freue mich auf meine neue A u f-
gabe und nehme die Herausforderung gerne an.
Vor allem aber freue ich mich Sie, die Mitglieder
der Pfarreien kennen zu lernen, G r u p p e n s t u n d e n
gemeinsam zu verbringen oder Gottesdienste zu
feiern.

Bis bald, Ihre Marina Bauer

Impressum
Herausgeber: Pfarreiengemeinschaft Ottobrunn, Albert-Schweitzer-Straße 2, 85521 Ottobrunn
Verantwortlich: Pfarrer Dr. Czeslaw Lukasz
Redaktion: Dr. Willi Meier, Eva-Maria Stiebler
Layout und Satz: Herbert Grohmann
Druck: Druckerei Liebl
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Pfarrgemeinde St. Albertus Magnus, Ottobrunn, Albert-Schweitzer-Str. 2
Pfarramt: geöffnet Mo, Di, Mi, Frei 9 / 12 Uhr, Do geschlossen

Tel. 089 / 629 705-0, Fax 089 / 629 705-30
Bankkonto: Liga Bank München, BLZ 750 903 00, Kto 215 12 35
Internetadresse: http://www.albertusmagnus.de
e-mail: st-albertus-magnus.ottobrunn@erzbistum-muenchen.de
Pfarrer: Dr. Czeslaw Lukasz, Adresse, Tel./Fax w.o., privat: 629 705-12
Seelsorgehelferin: Brigitte Klausen-Nottmeyer, M.A., Tel. 089 / 629 705-14

bklausen-nottmeyer@erzbistum-muenchen.de
Pfarrsekretärin: Heidi-Maria Rutzmoser, Tel. 089 / 629 705-0
Hausmeister: Marko Zulj, w.o., Tel. 629 705-50, Wohnung beim Kindergarten
Mesnerin: Helga Häusler, Tel. 629 705-18 (Sakristei), privat 609 17 85
Vorsitzende d. Pfarrgemeinderats: Gabriele Schwarz, Tel. 089 / 606 13 97
Kirchenpfleger: Dr. Martin Buchetmann, Tel. 089 / 629 705-0

Pfarrgemeinde St. Otto, Ottobrunn, Friedensstr. 15Ottobrunn, Friedenstr. 15
Pfarramt: geöffnet Mo, Di, Do, Frei 8.30 – 12.30 Uhr, Mi geschlossen

Tel. 089 / 610 66 73-0, Fax 089 / 610 66 73-48
Bankkonto: Liga Bank München, BLZ 750 903 00, Kto 214 10 94
Internetadresse: http://www.st-otto-ottobrunn.de
e-mail: st-otto.ottobrunn@erzbistum-muenchen.de
Pfarrer: Dr. Czeslaw Lukasz, Adresse, Tel./Fax siehe oben
Gemeindereferentin: Christine Stauß, Tel. 089 / 610 66 73-42

cstauss@erzbistum-muenchen.de
Pfarrsekretärin: Ursula Weber, Tel. 089 / 610 66 73-0
Mesner: Reinhard Zehms, Tel. 089 / 610 66 73-45
Vorsitzender d. Pfarrgemeinderats: Gerhard Schmidt, Tel. 089 / 609 09 47
Kirchenpfleger: Helmut Eder, Tel. 089 / 609 65 88

Unsere Gottesdienste:
•  Eucharistiefeier am Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 9.00 Uhr, Sonntag 10.30 Uhr
•  Wöchentlicher Wechsel der Gottesdienste zwischen den Kirchen, wobei die Vorabend- 

und die Frühmesse jeweils in der einen, die 10.30 Uhr Messe in der anderen Kirche stattfinden.
•  Eucharistiefeier an Werktagen:

Di. 18.30 Uhr in St. Albertus Magnus, Mi. 09.00 Uhr in St. Otto
Do. 18.30 Uhr in St. Otto, Fr. 09.00 Uhr in St. Albertus Magnus

• Beichtgelegenheit samstags um 18.00 Uhr, vor der Abendmesse. Beichtgespräch nach Absprache
• Rosenkranz samstags um 18.00 Uhr vor der Abendmesse.

Sonstige Dienste:

Caritas-Sozialstation: Putzbrunner Str. 11a, Tel. 608 520-10

Ehe-, Partnerschafts- und Familienberatung: Tel. 54 43 11-0

Hospizkreis Ottobrunn: Putzbrunner Str. 11a, Tel. 665 576 70

Telefonseelsorge: Tel. 0800-111 0 222 (gebührenfrei)



Herzliche Einladung
zum 

Patrozinium mit Schöpfungs-
messe und Priesterjubiläum

Das Fest des Kirchenpatrons ist
einer der Höhepunkte im Kirchen-
jahr. St. Albertus Magnus feiert ihn
am Sonntag , 1 4 . N ov e m b e r. Wie in
jedem Jahr hat sich der Kirchen-
chor darauf schon seit Monat e n
v o r b e r e i t e t . Zusammen mit dem
evangelischen Singkreis Unterha-
ching bringt er beim Fe s t g o t t e s-
dienst um 10.30 Uhr unter der
Leitung von Barbara Klose die
Schöpfungsmesse von Joseph
Haydn zur A u f f ü h r u n g . Am gleichen
Tag feiert Pfarrer Lukasz sein
30jähriges Priesterjubiläum. I h m
g r atulieren wir beim anschließen-
den Empfang im Pfarrsaal.

Einstimmung mit Taizé-Andacht
Die traditionelle Einstimmung auf
das Patrozinium am vorausgehen-
den Fr e i t ag , 1 2 . N ov e m b e r, u m
19.30 Uhr wird diesmal mit Taizé-
Liedem festlich gestaltet.

Erntedank
Zusammen mitt Kindergarten und Hort feiern wir am 
3. Oktober das Emtedankfest,und zwar um 9 Uhr in 
St. Albertus Magnus und um 10.30 Uhr in St. Otto.

Führung durch die Asamkirche
Am Mittwoch, 1 3 . O k t o b e r, führt Elisabeth Feiler unseren
S e n i o r e n club durch die nach der Renovierung endlich
wieder geöffnete Asamkirche in München. Abfahrt von
S t . Albertus Magnus ist um 14.05 Uhr. Es können gern
auch Jüngere mitkommen.

Kirchweih mit Chor und Weißwurstfrühstück
S t . Albertus Magnus feiert am 1 7 . O k t o b e r K i r c h w e i h . I m
Festgottesdienst um 9 Uhr singt der Chor. Anschließend
gibt es ein Weißwurstfrühstück - bei schönem Wetter im
Innenhof, ansonsten im Pfarrsaal.

Adventsbasar in St. Otto
Der Frauenkreis von St. Otto veranstaltet am 2 0 . / 2 1 . N o-
v e m b e r wieder seinen beliebten A d v e n t s b a s a r. B e s u c h e r
sind amSamstag von 10 bis 18 Uhr und am Sonntag
nach dem Gottesdienst von 11.30 bis 15 Uhr herzlich
willkommen.

Bergmesse 2010
Am So. 26. September feiern wir wie-
der eine Bergmesse auf dem Wallberg

Nicht versäumen


